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Deutschlandticket für den Schülerverkehr in Marienheide

Aktuelle
Bauleitplanverfahren
der Gemeinde Marienheide

Die Gemeinde Marienheide führt
ab September das Deutsch-
landticket im Schülerverkehr ein.
Dieser Schritt symbolisiert nicht
nur eine deutschlandweite Mobil-
ität im öffentlichen Personen-
nahverkehr (ÖPNV), sondern auch
eine nachhaltige Investition in die
Zukunft unserer jungen Gene-
ration. Für Bürgermeister
Meisenberg ist das Ziel des
Deutschlandtickets klar: „Wir
möchten unsere Schülerinnen und
Schüler auch im Freizeitbereich
an den ÖPNV binden und ihnen

die Vorteile umweltfreundlicher
Verkehrsmittel offerieren. Durch
die Ausgabe des Deutschland-
tickets werde ein Beitrag zum
Klimaschutz geleistet.“
Das Ticket wird für freifahr-
berechtigte Schülerinnen und
Schüler, die eine Schule der
Gemeinde Marienheide besuchen,
durch die Gemeinde Marienheide
im Rahmen der Schülerbeför-
derung finanziert, allenfalls ist wie
bislang beim SchülerTicket ein
monatlicher Eigenanteil zu ent-
richten.

Nichtfreifahrberechtigte Schüle-
rinnen und Schüler können das
Ticket vergünstigt beziehen, und
zwar für monatlich 29 EUR anstatt
49 EUR.
Die Gemeinde Marienheide freut
sich, diesen Schritt in Richtung
einer nachhaltigeren Zukunft bei
der Schülerbeförderung zu gehen.
Vorhandene Tickets, wie das
PrimaTicket im Primarbereich
sowie das SchülerTicket im
Sekundarbereich, werden nun
gegen das Deutschlandticket aus-
getauscht. Die OVAG Ober-

bergische Verkehrsgesellschaft
mbH als Partner in der
Schülerbeförderung übernimmt
die praktische Abwicklung.

Für weitere Fragen und Anliegen
zum Deutschlandticket im Schüler-
verkehr steht die Schulverwaltung
der Gemeinde Marienheide unter
Tel. 02264/4044-137 gerne zur
Verfügung.

Auch die OVAG erteilt gerne
Auskünfte rund um das
Deutschlandticket

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

Wohneinheiten im Ortskern von
Marienheide im Bereich der
Hauptstraße 28-30 und dem
dahinterliegenden Grundstück
planungsrechtlich zu ermöglichen.
Alle Planunterlagen liegen wäh-
rend der o.g. Auslegungsfristen zu
den allgemeinen Öffnungszeiten
im Rathaus der Gemeinde Marien-
heide öffentlich aus und können
zudem auch auf der Internetseite
der Gemeinde Marienheide unter
https://www.marienheide.de bzw.
direkt abrufbar unter
https://www.o-sp.de/marienheide/
beteiligung
eingesehen werden. Hier haben
Sie auch die Möglichkeit sich
direkt online an der Planung zu
beteiligen finden die Ansprech-
personen der Gemeinde Marien-
heide.

• Bebauungsplan Nr. 58
„Standortentwicklung ehem.
Firmengelände Otto Kind/
Kotthausen“, 3. Änderung -
Frühzeitige Beteiligung der
Öffentlichkeit und Auslegung
vom 05.09.2023 bis
einschließlich 29.09.2023. Ein
öffentlicher Erörterungstermin
findet am 13.09.2023 um 18
Uhr im Sitzungssaal des
Rathauses statt.

Ziel der Fortschreibung der
Bauleitplanung ist es, das Gewer-
begebiet auf dem ehemaligen
Firmengelände Otto Kind in
Kotthausen im Bereich des
Steinbruches städtebaulich neu zu
ordnen und zu entwickeln.
• Bebauungsplan Nr. 94

„Hauptstraße/Mussgarten“,
1. Änderung und Erweiterung
- Öffentliche Beteiligung und
Auslegung vom 07.09.2023 bis
einschließlich 09.10.2023.

Ziel der Bauleitplanung ist es, die
Errichtung eines Mehrfamilien-
wohnhauses mit maximal 10

Die Gemeindebücherei
informiert:
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

GRÜNES Sommerfest
Entspannter Abend- nette Gäste

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Die grüne Ratsfraktion und der
Ortsverband luden zu einem
Umsonst-und-Draußen-Konzert
am Alten Bahnhof ein. Das
Publikum feierte die mittlerweile
nicht mehr nur lokal bekannte
Band um Songwriter Alex Panter
aus Pentinghausen und forderte
nach zwei Stunden noch mehr
Zugaben. Freunde, Nachbarn und
Familien mit Kindern kamen
zusammen, um die Livemusik bei
bestem Wetter zu genießen.
OV-Sprecher Thorsten Bandahl
bedankte sich bei Wirtin Yris und
ihrem Team für die Bewirtung: „Ich

wünsche uns allen einen netten
Abend, es gibt Würstchen und
Gemüsespieße, und auch die
Getränke gehen erstmal auf
unseren Deckel!“ Besonders
gefreut haben wir uns über den
Besuch unserer
Bundestagsabgeordneten Sabine
Grützmacher. „Es war ein toller
Abend, an dem man sich einfach
mal ohne politische Tagesordnung
getroffen hat“, sagt Thorsten
Bandahl. „Gute Stimmung ist
auch wichtig in der
Kommunalpolitik!“

Sebastian Schäfer

Alex Panter & Band: Fabio Nettekoven (Gitarre), Pete Coutts (Bass),Alex Panter & Band: Fabio Nettekoven (Gitarre), Pete Coutts (Bass),Alex Panter & Band: Fabio Nettekoven (Gitarre), Pete Coutts (Bass),Alex Panter & Band: Fabio Nettekoven (Gitarre), Pete Coutts (Bass),Alex Panter & Band: Fabio Nettekoven (Gitarre), Pete Coutts (Bass),
Steve Crawford (Schlagzeug) und Frontmann und Songwriter AlexSteve Crawford (Schlagzeug) und Frontmann und Songwriter AlexSteve Crawford (Schlagzeug) und Frontmann und Songwriter AlexSteve Crawford (Schlagzeug) und Frontmann und Songwriter AlexSteve Crawford (Schlagzeug) und Frontmann und Songwriter Alex
PanterPanterPanterPanterPanter

Das Grüne Sommerfest in Marienheide war ein voller Erfolg: Freunde,Das Grüne Sommerfest in Marienheide war ein voller Erfolg: Freunde,Das Grüne Sommerfest in Marienheide war ein voller Erfolg: Freunde,Das Grüne Sommerfest in Marienheide war ein voller Erfolg: Freunde,Das Grüne Sommerfest in Marienheide war ein voller Erfolg: Freunde,
Nachbarn und Familien kamen zusammen, um Livemusik bei bestemNachbarn und Familien kamen zusammen, um Livemusik bei bestemNachbarn und Familien kamen zusammen, um Livemusik bei bestemNachbarn und Familien kamen zusammen, um Livemusik bei bestemNachbarn und Familien kamen zusammen, um Livemusik bei bestem
Wetter zu genießen.Wetter zu genießen.Wetter zu genießen.Wetter zu genießen.Wetter zu genießen.

OV-Sprecher Thorsten Bandahl (links) mit Sabine Grützmacher MdBOV-Sprecher Thorsten Bandahl (links) mit Sabine Grützmacher MdBOV-Sprecher Thorsten Bandahl (links) mit Sabine Grützmacher MdBOV-Sprecher Thorsten Bandahl (links) mit Sabine Grützmacher MdBOV-Sprecher Thorsten Bandahl (links) mit Sabine Grützmacher MdB
(rechts) Alle Bilder: privat(rechts) Alle Bilder: privat(rechts) Alle Bilder: privat(rechts) Alle Bilder: privat(rechts) Alle Bilder: privat
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Gemeinsam den 
Alltag erleben …

in Bensberg, Overath, Gummersbach, Lindlar und neu in Wipperfürth.

übungen oder 

www.lebensbaum.care info@lebensbaum.care

Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar
WhatsApp 0 176/18 18 70 31     Telefon 0 22 04/9 68 33-0

BENSBERG

OVERATH

LINDLAR

GUMMERSBACH

Am Schloss 4

Telefon 0 22 04/9 68 33–02

Dr.-Ringens-Str. 25b, 51491 Overath
Telefon 0 22 06/9 07 99 95

Telefon 0 22 66/4 79 31–25

Gaulstraße 14, 51688 Wipperfürth
Telefon 0 22 66/65 27 27–0

Telefon 0 22 66/4 79 31–23

51643 Gummersbach
Telefon 0 22 61/9 79 77–10

Anz-RMP-Tagespflegen-1-1.indd   1 01.06.23   14:04
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www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de
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Obstwiesenfest

1. Oktober

Mitteilungsblatt_100x90.indd   1 28.08.2023   15:28:27

Anzeige

Alles rund um das Obst und die Ernte
Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar

Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-
seum Lindlar.seum Lindlar.seum Lindlar.seum Lindlar.seum Lindlar.

Getrocknete Äpfel frisch aus demGetrocknete Äpfel frisch aus demGetrocknete Äpfel frisch aus demGetrocknete Äpfel frisch aus demGetrocknete Äpfel frisch aus dem
Dörrofen beim ObstwiesenfestDörrofen beim ObstwiesenfestDörrofen beim ObstwiesenfestDörrofen beim ObstwiesenfestDörrofen beim Obstwiesenfest
im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.

Apfelsorte Gräfin von Paris aufApfelsorte Gräfin von Paris aufApfelsorte Gräfin von Paris aufApfelsorte Gräfin von Paris aufApfelsorte Gräfin von Paris auf
den Obstwiesen im Museums-den Obstwiesen im Museums-den Obstwiesen im Museums-den Obstwiesen im Museums-den Obstwiesen im Museums-
gelände.gelände.gelände.gelände.gelände.

Birnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-FreilichtmuseumBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-FreilichtmuseumBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-FreilichtmuseumBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-FreilichtmuseumBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-Freilichtmuseum
Lindlar.Lindlar.Lindlar.Lindlar.Lindlar.

Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.

Am Sonntag, den 1. OktoberSonntag, den 1. OktoberSonntag, den 1. OktoberSonntag, den 1. OktoberSonntag, den 1. Oktober
20232023202320232023 findet im LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-
seum Lindlarseum Lindlarseum Lindlarseum Lindlarseum Lindlar wieder das Obst-
wiesenfest statt. Zwischen 10
und 18 Uhr können hier verschie-
dene Obstsorten bestaunt wer-
den, die heutzutage kaum mehr
in den Supermärkten zu finden
sind. Neben der großen Obst-
sortenschau gibt es auch wieder
die professionelle Apfelsorten-
bestimmung. Wenn Unklarheit
über die Sorte im eigenen Gar-
ten besteht, kann das Obst mit-
gebracht werden - für die ge-
naue Sortenbestimmung sind
drei bis vier Äpfel nötig.
Wer hier etwas Neues auspro-
bieren möchte, kann auch di-
rekt einen Obstbaum aus der
Baumschule mit nach Hause
nehmen. Natürlich steht auch
saisonales Obst und Gemüse
zum Verkauf, ebenso wie De-

koratives und Praktisches aus
der Region, welches passend zur
beginnenden Herbstzeit ange-
boten wird.
Zusätzlich gibt es ein buntes Mu-
seumsprogramm für Groß und
Klein: Alte Handwerke wie
Schmieden, Backen und Seile
schlagen laden zum Zuschauen
und Mitmachen ein. Der histori-
sche Dörrofen in der Scheune aus
Rösrath-Großhecken wird in Be-
trieb genommen und der Band-
webstuhl in Bewegung gesetzt.
Für das leibliche Wohl sorgen re-
gionale Gastronomiestände mit
einem reichhaltigen Angebot, das

von Pizza aus dem Steinbackofen
und Spanferkel vom Spieß bis hin
zu gebackenen Champignons
reicht. Am historischen Kiosk aus
Wermelskirchen werden neben

allerlei Süßigkeiten und fairer
Kaffee angeboten. Das Nordtor
und die Nordkasse des Muse-
ums sind geöffnet.

„Obstwiesenfest“ im L„Obstwiesenfest“ im L„Obstwiesenfest“ im L„Obstwiesenfest“ im L„Obstwiesenfest“ im LVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Frei-rei-rei-rei-rei-
lichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlar
Sonntag, 1. Oktober 2023,Sonntag, 1. Oktober 2023,Sonntag, 1. Oktober 2023,Sonntag, 1. Oktober 2023,Sonntag, 1. Oktober 2023,
10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr
Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,
wwwwwwwwwwwwwww.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-
LindlarLindlarLindlarLindlarLindlar.lvr.lvr.lvr.lvr.lvr.de.de.de.de.de
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Der Dorfverein Kotthausen e.V. sammelt Premieren

Am Samstagabend, 2. September,
eröffnete der Dorfverein
Kotthausen e.V. den Bierwagen
und somit das Sommerfest des TV
Kotthausen, das am Sonntag
startete. Die „freundliche
Übernahme“ konnte erfolgen, da
der Erlös dem Turnverein zu Gute
kam. Cocktails, Eis und
Bockwürstchen rundeten das
kulinarische Angebot ab und
sorgten für eine angemessene
Verköstigung der Besucher des
Dämmerschoppens.
Vor der Turnhalle startete das
dabei erste Tischtennis-Jux-
Turnier. Vier Doppel-Teams traten
in einem fairen aber vor allem
lustigen Spiel Jeder-gegen-jeden
an. Prämiert wurden am Ende
Team „Richis“ (Marco und Emilie
Richter) für eine lückenlose
Siegesserie und das Team
„Gallier“ (Markus und Timo
Büchner) für das beste Kostüm.
Der Dorfverein hofft auf eine noch Gewinner Tischtennis JuxturnierGewinner Tischtennis JuxturnierGewinner Tischtennis JuxturnierGewinner Tischtennis JuxturnierGewinner Tischtennis Juxturnier

Der Gaukler fasziniert die MengeDer Gaukler fasziniert die MengeDer Gaukler fasziniert die MengeDer Gaukler fasziniert die MengeDer Gaukler fasziniert die Menge

Telefon 02267 7058, www.wasserfuhr-gmbh.de
51688 Wipperfürth · Klingsiepen 7-9 (an der B506)

MÖBELHAUS

Wir möbeln Sie auf!

G
m

bH

AACCHHTTUUNG:

KKKuuusscchell llllhhhhhhhhhhhheee
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Fröhliche Besatzung des BierwagensFröhliche Besatzung des BierwagensFröhliche Besatzung des BierwagensFröhliche Besatzung des BierwagensFröhliche Besatzung des Bierwagens

größere Beteiligung im nächsten
Jahr, vielleicht auch mit Vereinen
aus anderen Dörfern oder
Schützen oder Freiwilligen
Feuerwehren und damit auf die
Geburt einer neuen, schönen
Tradition.
Über den Sommerfest-Sonntag
berichtet der TV Kotthausen
ausführlicher. Bei der vom
Dorfverein organisierten Kinder-
belustigung war die Stimmung
unter den jungen Gästen
jedenfalls phänomenal: Ob Hüpf-
burg, Tischtennis, Zuckerwatte
oder Eis, Glitzertattoos oder
kleine Geschicklichkeitsspielchen
- alles wurde begeistert ange-
nommen. Den Höhepunkt
gestaltete Gaukler Karsten
Söhnchen aus Berghausen. Seine
Jonglage-, Balancier- und Feuer-
darbietungen hielten Groß und
Klein in Atem.
Wir bedanken uns bei allen
Spendern vor Ort, aber auch im
Vorfeld, allen voran der Firma Fritz
Krieger, Christian Wolf und
AggerEnergie für die finanzielle
Unterstützung, ohne die die
Kinderbetreuung nicht hätte
stattfinden können.
Die nächste Premiere startet
schon am 6. September, nämlich
ein Kneipenabend. Dieser wird
immer am ersten Mittwoch im
Monat im Anbau der Turnhalle
Kotthausen stattfinden. Jeder ist
hierzu herzlich eingeladen. Egal,
ob Sie Mitglied sind oder es
vielleicht noch werden wollen, ob

Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Sie aus Kotthausen oder der
Umgebung kommen, ob sie
würfeln oder Karten spielen
möchten, sich bei einem Getränk
austauschen möchten oder die
Gemeinschaft genießen wollen,
kommen Sie vorbei. Wir starten
jeweils um 20 Uhr. Snacks können
gerne mitgebracht werden, für
kalte Getränke zum günstigen
Preis sorgt der Dorfverein
Kotthausen e.V.

Sie möchten sich mit uns in
Verbindung setzen, haben Fragen,
Anregungen oder Ideen? Dann

kontaktieren Sie uns gerne unter
dorfverein.kotthausen@
web.de.
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100 Jahre Quartettverein Marienheide

Zunächst ein kurzer Rückblick
zum Ursprung des Vereins: Unter
dem Motto „In Freud und Leid
zum Lied bereit“ fanden im Winter
1921/1922 vier sangesfreudige
Herren zusammen: Otto und Karl
Demmer, Adalbert Eichhoff und

Daniel Schwarz. Schnell kamen
weitere Freunde des Chor-
gesanges hinzu und schon im Jahre
1923 wurde der Quartettverein
gegründet. Noch im
Gründungsjahr wuchs die
Mitgliederzahl auf 23, und das in
wahrlich schwerer Zeit.
Was die Gründer vermutlich sehr
wohl wussten: Musik kann
unendlich viel bewirken in Freud
und Leid. Sie kann Freude hörbar
machen und vergrößern, und sie
kann Leid verringern und ertragen
helfen. Singen in der
Gemeinschaft bedeutet neben
sinnvoller Freizeitgestaltung auch
kulturelles, soziales und
gesellschaftliches Engagement.
In diesem Jahr blickt der
Quartettverein Marienheide auf
100 Jahre wechselvolle
Geschichte zurück. Aus diesem
Anlass laden die Sänger alle
Freunde und Förderer des
Chorgesanges zu einem Konzert
am 30. September in die
Montfortkirche Marienheide ein.
Beginn ist um 15 Uhr.
Außer dem gastgebenden
Quartettverein, seit dem Frühjahr
2022 unter der Leitung von
Alexander Schmitter, wirken
folgende Chöre mit: Werkschor

der Fa. Rüggeberg unter der
Leitung von Michael Rinscheid,
Katholischer Kirchenchor
„Cäcilia“ Marienheide unter der
Leitung von Susanne Hebbecker
und als Solist der aus
Marienheide stammende Bariton
Markus Vollberg.
Die Chöre spannen mit der
Auswahl der Lieder einen weiten
Bogen verschiedener Genres auf.
Solist Vollberg trägt drei
romantische Kunstlieder vor.
Nach dem Konzert findet im
Pfarrheim die Jubiläumsfeier
statt. Neben den aktiven
Sängern sind Vertreter des
öffentlichen Lebens sowie
Repräsentanten anderer
Einrichtungen eingeladen. In
lockerer Athmosphäre soll bei
musikalischer Unterhaltung die
100-Jahr-Feier allmählich
ausklingen, während Speisen
und Getränke gereicht werden,
um die Strapazen der gesamten
Veranstaltung unbeschadet zu
überstehen.
An dieser Stelle sei der Hinweis
erlaubt, dass sowohl das Konzert
wie auch die Jubiläumsfeier nicht
ohne die großen und kleinen
Spender möglich ist. Allen
Spendern danken wir ganz herzlich

ohne jeden einzeln zu bennen.
Dennoch sei die Bürgerstiftung
Marienheide und die Kultur- und
Umweltstiftung der Kreis-
sparkasse Köln erwähnt, die den
Chor aus Anlass des Jubiläums in
besonderem Maße unterstützt
haben.
Die Chorproben finden
dienstags ab 17 Uhr in den
Heier Stuben statt und bereiten
allen Sängern viel Spaß. Zu
verschiedenen Gelegenheiten
konnte sich der Chor bei seinen
Auftritten durchaus hören
lassen. Aufgrund der
Altersstruktur des Chores
würden einige „jüngere“
Stimmen durchaus gut tun. Es
ist kein Problem, einfach mal
zum „Schnuppern“ sprich zu
einer Probe zu kommen. Der
Schnupperer muss weder
vorsingen noch Noten kennen.
Das Konzert ist für die Besucher
wie immer kostenfrei. Beim
Verlassen der Kirche findet eine
Türkollekte statt.

Die spezielle Akustik des
Kirchengebäudes bietet beste
Voraussetzungen für ein
eindrucksvolles Klangerlebnis.
Freuen Sie sich darauf.
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Maler-Marathon in Marienheide
Mit Spaß und Farbschlachten zum neuen Jugendtreff
18 lachende Jugendliche,
bewaffnet mit Pinseln und Rollen,
stürmten den alten Gemeindesaal
der evangelischen Kirchenge-
meinde Müllenbach-Marien-
heide. Ihre Mission? Aus Alt mach
Neu - und das mit jeder Menge
Spaß.
Die blauen Malershirts der Jan
Bondke Wand & Boden GmbH
dienten zwar als Arbeitskleidung,
aber bei genauerem Hinsehen
entpuppten sie sich auch als
Leinwände für spontane
„Kunstwerke“. So mancher
Scherzbold nutzte die
Gelegenheit, um einen Mitstreiter
oder sich selbst mit einem
Farbklecks zu verzieren.
Die wunderbare Verwandlung des
Saals wurde durch die 3.500 Euro
Spende der Volksbank und des
Malerbetriebs und Gelder der
gemeindlichen Jugendarbeit erst
möglich.
Die neu gestalteten Räum-
lichkeiten strahlen nun in neuem
Glanz und sind Zeugen von

Teamwork, Kreativität und jeder
Menge Spaß. Und während sich
die Farbflecken auf den Shirts
vielleicht irgendwann aus-

 

Bestattungen Hans Nies Inhanhaber Ner Nico Groo Groll 

ZumZum Marktarktplatatz 1z 11     

02264  4 04 57 5 57 

infofo@b@bestattunungenen- -nies.de 

Tag ag undnd Nacht erreichbabar 

Demokratie von Anfang an

waschen werden, werden die
Erinnerungen an diese Tage
sicherlich ewig bleiben. Maik
Sommer fasst zusammen:

Freiheit und Demokratie sind für
unser gemeinsames Leben sehr
hohe Werte. Seit vielen Jahren
lernen die Kinder der Heier
Grundschule deswegen von Anfang
an demokratische Entschei-
dungsprozesse kennen.
Regelmäßig findet in jeder Klasse
ein Klassenrat statt. Alles, was
für das Zusammenleben in der
Klasse von Bedeutung ist, wird
hier besprochen oder auch
abgestimmt. Außerdem wählt jede
Klasse einen Klassensprecher*in.
Diese treffen sich einmal im
Monat im gemeinsam mit der
Schulleitung im Schülerparlament,
um Belange ihrer Klasse oder der
ganzen Schule zu besprechen.
In der letzten Sitzung wurde über
die Schulhofgestaltung diskutiert
und abgestimmt. Die sehr
kreativen Vorschläge gingen von
einer aufgemalten Laufbahn für
Wettrennen bis hin zu einem
kleinen Fußballstadion mit
Sitzbänken. Die Laufbahn wird es
wohl bald geben und wegen des
Stadions fragt ein Team des

Schülerparlaments beim DFB nach
Sponsorengeldern. Mal schauen,
was daraus wird.
Auch die Lehrkräfte bringen ihre
Anliegen in das Schülerparlament.
So wird zum Beispiel über eine
gute Pausenregelung diskutiert.
Uns ist wichtig, dass die Kinder
der Heier Grundschule demo-
kratisches Handeln kennenlernen
und erleben, dass ihre Ent-
scheidungen das Schulleben
mitgestallten.

AbstimmungAbstimmungAbstimmungAbstimmungAbstimmung
im Schülerparlamentim Schülerparlamentim Schülerparlamentim Schülerparlamentim Schülerparlament

„Manchmal ist es nicht die Farbe
an der Wand, die zählt, sondern
die Freude, mit der sie
aufgetragen wurde.“
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10.-Klässler erleben Natur und Weltstadt auf Klassenfahrt
Die Abschlussfahrt der Klasse 10b
der Gesamtschule Marienheide
führte nach Waren an der Müritz.
Die Müritz ist das größte deutsche
Binnengewässer, das ganz auf
deutschem Boden liegt. Unter
Leitung des Tutorenpaars Antje
Schönau und Mathias Deger
standen u.a. eine Kanutour auf
der Müritz sowie eine Wanderung
in dem größten deutschen Land-
nationalpark, dem Müritz-Nation-
alpark, auf dem Programm.
Während die meisten Schüler*
innen munter drauf los paddelten
und wanderten, kamen einige bei
beiden Programmpunkten deut-
lich an ihre Grenzen. Am Ende
schaffte es die Gruppe aber alle,
auch die Schwächsten, mit ver-
einten Kräften zum Weitermachen
zu motivieren und an das jeweilige
Ziel zu bringen, was den
Gemeinschaftsgeist der Klasse
stärkte.
Neben dem Erleben der Natur
stand auch ein Tag in der
nahegelegenen Großstadt Berlin
auf dem Programm. Hier wurden
zunächst der obligatorische
Reichstag und die angrenzenden
Sehenswürdigkeiten (u.a. Bundes-
kanzleramt, Brandenburger Tor)
besichtigt. Anschließend ging es
in ein Fernsehstudio, wo der
Chefkorrespondent hautnah von
der gerade erst in Abu Dhabi
abgebrochenen Ozeanienreise mit
Außenministerin Baerbock be-
richtete.

Im FernsehstudioIm FernsehstudioIm FernsehstudioIm FernsehstudioIm Fernsehstudio

Sonnenuntergang an der MüritzSonnenuntergang an der MüritzSonnenuntergang an der MüritzSonnenuntergang an der MüritzSonnenuntergang an der Müritz

Nach dem verpflichtenden
gemeinsamen Teil des Tages
konnten die Schüler*innen dann
in der nahegelegenen Mall of
Berlin nach Souvenirs und anderen
Mitbringseln für Zuhause suchen.
Am Ende waren die meisten
Schüler*innen sehr zufrieden mit
den doch sehr unterschiedlichen

Erlebnissen im Nationalpark
einerseits und der Großstadt
Berlin andererseits. Auch sahen
die Teilnehmer*innen durch die
Fahrt den Zusammenhalt der
Klasse gestärkt, was mit Blick auf
den anstehenden Abschluss der
Sekundarstufe I am Ende des
Schuljahres wichtig ist.
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Englandfahrt der Gesamtschule Marienheide
Ungefähr 70 Schülerinnen und
Schüler des Jahrgangs 8 der
Gesamtschule Marienheide be-
gaben sich am Sonntagmorgen in
der Themenwoche vom 20. bis 25.
August in Begleitung von fünf
Lehrkräften auf Studienfahrt nach
England. Nach einer entspannten
Fahrt im Reisebus, einer unge-
wohnten Kontrolle der Reisepässe
an der EU-Grenze sowie einer
unterhaltsamen Überfahrt mit der
Fähre erreichte die Gruppe am
späten Nachmittag die Insel. Und
plötzlich fuhr der Reisebus auf der
linken Seite, auf den Schildern
waren Meilen oder Yards zu lesen
und die Euros mussten den eng-
lischen Pfund weichen. Am Abend
wurden die gespannten Schüle-
rinnen und Schüler endlich von
ihren englischen Gastfamilien in
Herne Bay in Empfang genommen.
In den folgenden Tagen unternahm
die Gruppe bei herrlichem Wetter
zahlreiche Erkundungen der
Umgebung. Auf dem Programm
standen eine Rallye durch
Whitstable, ein Stadtbummel
durch Canterbury sowie der
Besuch von Hastings mit den
Schmugglerhöhlen und ihrer
spannenden Geschichte, sowie der
Burgruine und dem Aquarium. An
zwei Tagen ging es außerdem in
die Großstadt London. Der Abstieg
in die langen U-Bahn-Schächte
und die Fahrten in den überfüllten
U-Bahnen versetzten die
Schülerinnen und Schüler ebenso
ins Staunen wie die
panoramareiche Bootsfahrt auf
der Themse, der beeindruckende
Besuch im naturkundlichen
Museum, der faszinierende Blick
auf Big Ben, den Buckingham-
Palast und das London Eye. Dazu
kam noch ein spektakulärer Gang
über die Tower Bridge.

Auf dem Cliff bei HastingsAuf dem Cliff bei HastingsAuf dem Cliff bei HastingsAuf dem Cliff bei HastingsAuf dem Cliff bei Hastings

Vor dem Clock Tower in Herne BayVor dem Clock Tower in Herne BayVor dem Clock Tower in Herne BayVor dem Clock Tower in Herne BayVor dem Clock Tower in Herne Bay

Müde, aber um viele neuen
Erfahrungen reicher kehrten alle
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
nach einer Nachtfahrt am Ende
der Woche glücklich und
wohlbehalten ins Oberbergische
zurück.
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Ev. Kirchengemeinde Hülsenbusch-Kotthausen
Gemeindenachrichten
Freitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. September
8 Uhr - Kontemplation am Morgen
in der Kirche in Hülsenbusch
Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
11 Uhr - Gottesdienst mit Taufe in
Kotthausen, zeitgleich findet die
Kinderkirche statt
Dienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. September
11.30 Uhr - Wort und Musik zur
Marktzeit in der Kirche in
Hülsenbusch
Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
8 Uhr - Kontemplation am Morgen
in der Kirche in Hülsenbusch

Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
9.30 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl in Hülsenbusch,
anschließend Gemeindever-
sammlung.
Herzliche Einladung dazu.
Dienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. September
11.30 Uhr - Wort und Musik zur
Marktzeit in der Kirche in
Hülsenbusch
Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
15 Uhr - Kneipencafé in der
Gaststätte Jäger in Hülsenbusch
- für alle, die gerne andere

Menschen treffen -
Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
8 Uhr - Kontemplation am Morgen
in der Kirche in Hülsenbusch
Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
9.30 Uhr - Gottesdienst zum
Erntedankfest in Hülsenbusch
Die Bethel-Altkleidersammlung
findet an beiden Standorten in
dem Zeitraum 16. bis
20 Oktober statt.
Hülsenbusch: Abgabe im
Gemeindehaus
Kotthausen: Abgabe in der rechten

Garage unterhalb der Kirche.
Alle Angebote für Kinder,
Jugendliche, Erwachsene und
Senioren finden Sie unter
www.ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de.
Das Presbyterium der Ev. Kir-
chengemeinde Hülsenbusch-
Kotthausen veröffentlich die neue
Gebäudekonzeption.

Sie wird in drei Teilen auf unserer
Gemeindehomepage veröffent-
licht unter
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Ev. Kirchengemeinde Müllenbach-Marienheide

Kath. Kirchengemeinde Marienheide

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
17. September17. September17. September17. September17. September
10.15 Uhr - Gottesdienst im
Familienzentrum Rodt mit Chor
24. September24. September24. September24. September24. September
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Marienheide mit Band
und Taufen, sowie Vorstellung der
neuen Presbyterkandidaten,
anschließend Gemeindever-
sammlung

1. Oktober1. Oktober1. Oktober1. Oktober1. Oktober
10.15 Uhr - Gottesdienst in der
Kirche in Müllenbach
(Geburtstagsgottesdienst)
GebetszeitenGebetszeitenGebetszeitenGebetszeitenGebetszeiten
20. September, 19 Uhr, in der
Kirche in Müllenbach
27. September, 19 Uhr, in der
Kirche in Marienheide
Die Gebetszeiten finden nur dann
statt, wenn sie am Sonntag davor

im Gottesdienst angekündigt
werden.
GemeindeversammlungGemeindeversammlungGemeindeversammlungGemeindeversammlungGemeindeversammlung:
24. September, im Anschluss an
den Gottesdienst mit Vorstellung
der neuen Presbyter-Kandidaten
und der Gemeindekonzeption
MusicalMusicalMusicalMusicalMusical
„Die Schrift an der Wand“, Musical
der Notenchaoten. 10. September,
16 Uhr, im Familienzentrum Rodt,

St. Mariä Heimsuchung -
Wallfahrtskirche, Klosterstraße
St. Ludwig Maria Grignion von
Montfort, Hauptstraße 63
St. Johannes Baptist,
Pastoratstraße, Gimborn
St. Hedwig, Kirchstr. 12, Nochen
Kapelle im Caritas-Senioren-
zentrum, Hermannsbergstraße 11
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Täglich um 12 Uhr und montags,
dienstags, freitags um 18.30 Uhr
in der Wallfahrskirche. Samstags
ist der Rosenkranz um 17.30 Uhr
in der Montfortkirche.
Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit:Beichtgelegenheit: Die Beicht-
gelegenheit findet immer
samstags von 16 bis 17 Uhr in der
Montfortkirche statt.
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
unseres Pfarrbürosunseres Pfarrbürosunseres Pfarrbürosunseres Pfarrbürosunseres Pfarrbüros
Montag, Mittwoch und Freitag:
9 bis 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
15 bis 17 Uhr
Telefon: 02264/200 900 /
Fax: 02264/200 9011
Bitte haben Sie Verständnis dafür,
dass wir Ihre Anliegen nur zu den
oben angegebenen Öffnungs-
zeiten entgegennehmen können.
Telefonisch ist das Pfarrbüro nur
noch innerhalb der Öffnungszeiten
erreichbar. In dringenden
Notfällen rufen Sie bitte die
Telefon Nr. 0171-8139097 an.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Der Eine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-LadenEine-Welt-Laden ist sonntags
von 9.15 bis 11.45 Uhr geöffnet.
Öffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unsererÖffnungszeiten unserer
BorromäushausbüchereiBorromäushausbüchereiBorromäushausbüchereiBorromäushausbüchereiBorromäushausbücherei
(Tel.: 02264-2009070)
Sonntag: 9.30 bis 12 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:
16 bis 18 Uhr

Das Team der Bücherei würde sich
über Ihren Besuch sehr freuen.
Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“Öffnungszeiten der „Stöberkiste“
Kleiderkammer - HintereingangKleiderkammer - HintereingangKleiderkammer - HintereingangKleiderkammer - HintereingangKleiderkammer - Hintereingang
PfarrheimPfarrheimPfarrheimPfarrheimPfarrheim
Dienstag: 9.30 bis 11.30 Uhr
Verkauf und Warenannahme
Mittwoch: 9 bis 10.30 Uhr
nur Warenannahme
Donnerstag: 15 bis 17 Uhr
Verkauf und Warenannahme
Bei Fragen können Sie sich an
Georg Lichtinghagen,
Tel.: 02264/6197, wenden.
Sonntag, 17. September:Sonntag, 17. September:Sonntag, 17. September:Sonntag, 17. September:Sonntag, 17. September:
Maternusmesse - Hl. Messe bei
trockenem Wetter um 10 Uhr am
Kümmeler Kreuz. Bei Regen Hl.
Messe um 10 Uhr in Gimborn. Für
einen Imbiss ist gesorgt.
Samstag, 23. September:Samstag, 23. September:Samstag, 23. September:Samstag, 23. September:Samstag, 23. September:
Klausurtagung des PGRs und KVs
von 9 bis 16 Uhr in Nochen.
Sonntag, 24. September:Sonntag, 24. September:Sonntag, 24. September:Sonntag, 24. September:Sonntag, 24. September:
Familiengottesdienst zum Ernte-
dank um 10.30 Uhr in der
Montfortkirche, anschließend
Erntedankmarkt im Kreuzgang.
Samstag, 30. September:Samstag, 30. September:Samstag, 30. September:Samstag, 30. September:Samstag, 30. September:
Erntedank in Nochen um 16.30 Uhr.
Sonntag, 1. Oktober:Sonntag, 1. Oktober:Sonntag, 1. Oktober:Sonntag, 1. Oktober:Sonntag, 1. Oktober:
Erntedank in Gimborn um 10 Uhr.
Mittwoch, 4. Oktober:Mittwoch, 4. Oktober:Mittwoch, 4. Oktober:Mittwoch, 4. Oktober:Mittwoch, 4. Oktober:
Laden wir wieder alle Gottes-
dienstbesucher nach der Frauen-
messe um 8.30 Uhr zur
„Begegnung zwischen Kirche und
Markt“ in das Borromäushaus ein.
Samstag, 14. Oktober:Samstag, 14. Oktober:Samstag, 14. Oktober:Samstag, 14. Oktober:Samstag, 14. Oktober:
Beichtwanderung der Firmlinge mit
anschließender Probe der Messe.
Samstag, 14. Oktober:Samstag, 14. Oktober:Samstag, 14. Oktober:Samstag, 14. Oktober:Samstag, 14. Oktober:
Patrozinium in Nochen um 16.30 Uhr.
Sonntag, 15. Oktober:Sonntag, 15. Oktober:Sonntag, 15. Oktober:Sonntag, 15. Oktober:Sonntag, 15. Oktober:
Hl. Messe mit Weihbischof Dr.

Ansgar Puff in der Montfortkirche
um 10.30 Uhr.
Mittwoch, 18. Oktober:Mittwoch, 18. Oktober:Mittwoch, 18. Oktober:Mittwoch, 18. Oktober:Mittwoch, 18. Oktober:
Mitgliederversammlung des SKFM
- Beginn mit der Hl. Messe um
18 Uhr in der Wallfahrtskirche,
anschl. Pfarrheim.
Donnerstag, 19. Oktober:Donnerstag, 19. Oktober:Donnerstag, 19. Oktober:Donnerstag, 19. Oktober:Donnerstag, 19. Oktober:
Kommunionkinder-Treff von 16 bis
18 Uhr im Pfarrheim.

Samstag, 21. Oktober:Samstag, 21. Oktober:Samstag, 21. Oktober:Samstag, 21. Oktober:Samstag, 21. Oktober:
Firmung um 15 Uhr in der
Montfortkirche.
Mittwoch, 25. Oktober:Mittwoch, 25. Oktober:Mittwoch, 25. Oktober:Mittwoch, 25. Oktober:Mittwoch, 25. Oktober:
PGR-Sitzung um 19 Uhr im
Pfarrheim.

Samstag, 28. Oktober:Samstag, 28. Oktober:Samstag, 28. Oktober:Samstag, 28. Oktober:Samstag, 28. Oktober:
Kommunionkinder 2024 -
Besichtigung des Kölner Doms.

Einlass ab 15.30 Uhr,
Eintritt frei.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Sie erreichen das Gemeindebüro
persönlich und telefonisch an
folgenden Tagen:
Montags, 9 bis 12 Uhr
Mittwochs, 9 bis 12 Uhr
Donnerstags, 16 bis 18 Uhr
Dienstags und freitags bleibt das
Gemeindebüro geschlossen.

ev-kirche-huelsenbusch-
kotthausen.de/gemeindehaeuser.
Für alle, die keine Möglichkeit
haben, ins Internet zu gehen,
liegen in unseren Gemeindebüros

an beiden Standorten auch jeweils
fünf Exemplare zum Ausleihen aus.
Der dritte und letzte Teil der
Konzeption wird am 15.
September veröffentlicht werden.

Am Sonntag, 24. September, wird
um 11 Uhr in Hülsenbusch eine
Gemeindeversammlung zum
Thema der Gebäudekonzeption
stattfinden.

Ein weiteres Thema werden
Anzahl und Zeiten der Sonn-
tagsgottesdienste sein.
Seien Sie alle herzlich einge-
laden.
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Öffentlichen Präsentation der Projekte
zum Thema „Energie und Umwelt“
Am Samstag, 23. September,
laden wir herzlich zur öffentlichen
Präsentation der Projekte zum
Thema „Energie und Umwelt“ in
die Freie Waldorfschule Oberberg
in Gummersbach-Dieringhausen
ein.
Der Tag beginnt mit unserer
Michaelifeier ab 9 Uhr, bei der
Schüleraufführungen aus
verschiedenen Klassenstufen in
unserer Mehrzweckhalle zu
erleben sind. Ab ca. 10 Uhr
werden die Schülerinnen und
Schüler von Klasse 1 bis 11 ihre
Projekte in Ausstellungen in den
Klassenräumen und auf dem
Schulgelände präsentieren.
Vom 20. bis 22. September finden
an der FWS Oberberg Projekttage
zum Thema „Energie und
Umwelt“ statt. Dem voraus
gegangen war der Vortrag
„Energievison 2050 - Unser Klima.
Meine Energie. Deine Zukunft“,
den der Hamburger Verein
Multivision im Januar in der Schule

ermöglicht hatte.
„Im Schatten der aktuellen
Energie- und Klimakrise wurde
dem Lehrerkollegium klar, dass
es angesichts der Brisanz der
Fragen an der Zeit ist, hierüber
mit Schülerinnen und Schülern
konkret zu arbeiten. Konkret
arbeiten heißt praktisch arbeiten,
heißt Probleme erkennen,
erfassen und an Ideen zur Lösung
mit Herz und Hand zu arbeiten.
Ziel der Projekttage ist, die
Projekte so konkret wie möglich
auf die Alltags-, also die
Schulsituation zu beziehen und zu
schauen, wo wir mit unserer
Schule einen Beitrag leisten
können, um Ressourcen zu
schonen und Energie zu sparen“,
heißt es vom Organisationsteam.
So wollen die Schülerinnen und
Schüler z. B. eigene Seife
umweltfreundlich herstellen,
Styropor recyceln, die Wärme- und
Strombilanz des Schulhauses
messen und verbessern, die

Unterstufe wird eine Müll-
Wanderung machen und
Gesammeltes upcyceln, es soll
eine Kleidertauschbörse ins Leben
gerufen werden. Außerdem
beschäftigen sich die Klassen mit
Ernährung der Zukunft,
Wasserkraft, testen die
Fahrradwege am Schulberg,
upcyceln Haushaltsgegenstände
und stellen selbst Honig her. Auf
den Werkräumen soll ein
Solardach montiert werden,
zudem soll ein Trampelrad, das
Strom erzeugen kann, geschraubt
werden. Die Musiker unserer
Schule finden im Tonstudio
heraus, wieviel Strom benötigt
wird, um einen Song
aufzunehmen. Und es wird einen
Sponsorenlauf geben. Verbunden
mit dem Gedanken, eigene
Energie aufzubringen und diese
weiterzugeben an Menschen, die
nicht viel Energie haben, soll der
Erlös des Sponsorenlaufs an das
„Kinderhospiz Balthasar“ in Olpe

gespendet werden. Um die eigene
Energie geht es während der
Projekttage auch in einem
Projekt, das den Kindern und
Jugendlichen ein Bewusstsein für
die eigene Energie und den
Umgang damit in unserer
schnelllebigen und übervollen
Zeit vermitteln soll.
Wir freuen uns auf spannende
Präsentationen mit ganz viel
guter Energie - mit Ihnen und
ihren Kindern.
Was:Was:Was:Was:Was: Präsentation der Projekttage
„Energie und Umwelt“ &
Michaelifeier
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Samstag, 23. September,
9 bis ca. 12 Uhr
WWWWWo:o:o:o:o: Waldorfschule Oberberg,
Kirchhellstraße 32,
51645 Gummersbach
Parken:Parken:Parken:Parken:Parken: Unser Sportplatz wird bei
gutem Wetter geöffnet sein, um
dort parken zu können. Bitte
nehmen sie beim Parken Rücksicht
auf die Anwohner rund um das
Schulgelände!

Erfolgreiche Ausbeute für Berghausener Sportler
Sechzehn Sportler des VfL
Berghausen-Gimborn machten
sich vergangenen Samstag auf den
Weg zur Ilyeo Open.
Im Paarlauf starteten vom VfL
Sophie Möller und Cilia Kunze,
Tina Krüger und Jessica Feldhoff,
Lina Fisch und Svea Franzen sowie
Yvonne Franzen und Tina Spaniel
in ihren jeweiligen Klassen. Lina
und Svea konnten den 7. Platz
erreichen, Sophie und Cilia sogar
den 4. Platz. Tina Krüger und
Jessica erreichten den 2. Platz.
Yvonne und Tina Spaniel
gewannen zudem ihre Klasse
souverän.
Im Familienlauf traten Tina
Spaniel und Donnie Fisch, Yvonne
und Jana Franzen sowie Anastasia
und Aurora Wilke an. Dabei
konnten Yvonne und Svea den 4.
Platz erreichen, Anastasia und
Aurora sicherten sich Bronze und
Tina und Donnie durften sich über
Silber freuen.
Bei den Einzelklassen der Kinder
starteten fünf Sportlerinnen des
VfL in einer Klasse: Nina Kunze,
Cilia Kunze, Lydia Postnikova,
Sophie Möller und Liviana
Neufeld. Nina erreichte dabei den
13. Platz, Cilia holte Platz 9 und

Lydia belegte Platz 5. Sophie
sicherte sich den 2. Platz und
musste sich nur noch Liviana
geschlagen geben, die Gold holte.
Ebenfalls im Einzel starteten Lina
Fisch, Jana Franzen, Svea Franzen,
Donnie Fisch und Aurora Wilke in
verschiedenen Klassen. Lina, Svea
und Jana erkämpften Plätze im
Mittelfeld. Besser lief es für Donnie

und Aurora: Die durften sich jeweils
über den dritten Platz freuen.
Es folgten die Erwachsenen-
Klassen. Hier traten Yvonne
Franzen, Tina Spaniel, Tina Krüger,
Anastasia Wilke und Monique
Krumpholz in unterschiedlichen
Klassen an. Yvonne Franzen
musste sich mit Platz 6
zufriedengeben. Tina Krüger

konnte sich auf Platz 4
vorkämpfen. Anastasia, Monique
und Tina Spaniel durften in ihren
jeweiligen Klassen den ersten
Platz entgegennehmen.
Besonders freuten sich die Sportler
sowie Trainer Mirja Feldhoff und
Stefan Gärtner, dass die super
Leistungen an diesem Tag für den 3.
Platz in der Vereinswertung reichten.

Das erfolgreiche TeamDas erfolgreiche TeamDas erfolgreiche TeamDas erfolgreiche TeamDas erfolgreiche Team
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Wandertag am 3. Oktober
Bürgerverein Scheel

Generalprobe mit sehr
guten Leistungen absolviert

Gelungenes Sommerfest des Lebenshilfe Lindlar e. V.
Nicht nur die Sonne strahlte beim
inklusiven Sommerfest der Le-
benshilfe Lindlar e. V. im Begeg-
nungszentrum KommCenter zwi-
schen Ufer- und Kamper Straße.
Eingeladen zum Fest hatten der
Verein und die Bewohner und
Bewohnerinnen der vereinseige-
nen Wohnobjekte Kamper Straße
9 und 13.
Die gemeinsame, inklusive Aus-
richtung der Angebote im
KommCenter macht den beson-
deren Reiz der Arbeit der Lebens-
hilfe Lindlar und auch dieser
Veranstaltung aus, die von Ver-
wandten, Freunden, Nachbarn und
interessierten Lindlarer Bürgern
bis in die frühen Abendstunden
gut besucht war.
Unbestrittener Renner der Ver-
anstaltung war die große Tombola
mit Losverkauf und über 200
Treffern, die schon nach zwei
Stunden ihre glücklichen Gewin-
nerInnen gefunden hatten.
Seit dem Frühjahr hatten viele
helfende Hände für einen bunten
Gabentisch gesorgt, der durch

Spenden Lindlarer Geschäfte und
Unternehmen zusätzlich berei-
chert wurde.
Hin und wieder hörte man ein
lautes Glockengeläut, mit dem ein
Hauptgewinn angezeigt wurde.
Spitzenreiter waren dabei ein
Handy und ein paar Kopfhörer für
ungestörten Musikgenuss.
Auch für das leiblich Wohl der
Gäste war bestens gesorgt.
Mit Leckerem vom Grill und
gekühlten Getränke oder Kaffee
und Kuchen vom reichhaltigen
Büffet im lebenshilfeeigenen
„Café Kommödchen“ war für jeden
Geschmack etwas im Angebot.
Abgerundet wurde das Programm
durch eine Präsentation der
Gesanggruppe mit Jane Palmer
und verschiedenen Spieleange-
boten für Groß und Klein.
Der Verein dankt ganz herzlich allen
Lindlarer Firmen, Einzel-händlern
und Unterstützern für die teilweise
sehr großzügigen Spenden.
Mit dem Erlös der Veranstaltung
werden weitere Freizeitangebote
im KommCenter unterstützt.

Auch in diesem Jahr findet am 3.
Oktober (Tag der Deutschen
Einheit) wieder der Wandertag des
Bürgervereins Scheel statt.
Treffpunkt ist um 10 Uhr im
Dorfpark.
Von dort werden wir zu einer ca.
dreieinhalbstündigen Wanderung

aufbrechen. Jeder Teilnehmer soll-
te daher für sich etwas Verpfle-
gung für unterwegs mitnehmen.
Die vorgesehene Strecke hat eine
Länge von ca. 11 Kilometern.
Diese führt über Oberlichting-
hagen nach Niederkemmerich,
durch den Vogelsberg und durch

die Murmich wieder zurück zum
Dorfhaus nach Scheel.
Der Abschluss wird voraussichtlich
ab ca. 13.30 Uhr am Dorfhaus
sttattfinden. Dort gibt es dann
Getränke, Grillwürste, Kaffee und
Kuchen für alle Teilnehmer.
Lediglich um besser planen zu

können, bitten wir um Anmeldung
bis zum 28. September bei:
Maria Lenz, Tel.: 5628
Annemie Ommerborn, Tel.: 7400
Dietmar Klein, Tel.: 44814
Alle Scheeler, alle Mitglieder und
deren Freunde und Bekannte sind
herzlich eingeladen.

Eine Woche vor der Deutschen
Meisterschaft im Sommer-
biathlon, die in diesem Jahr im
Harz stattfindet, fuhren die
Sportler des Schützenvereins
Lindlar nach Adenau. Hier fand der
vorletzte Lauf des diesjährigen
RheinlandCups statt. Auf der sehr
anspruchsvollen Laufstrecke in der
Eifel zeigten die Athleten, dass
sie bestens vorbereitet sind für
die anstehende Deutsche

Meisterschaft in Clausthal-
Zellerfeld.
Die Goldmedaille erkämpften sich:
Nils Heider, Johanna Wirtz, Miriam
Wirtz, Tobias Müller, Jochen
Polenske und Paul Seemann.
Die Silbermedaille errangen:
Judith Wirtz, Tobias Althausen und
Norbert Wolf.
Bronze verdienten sich: Leonor
Schüttler Branco und Katharina
Wirtz.

Das Organisationsteam (Mila Koenen, Christel Koppelberg, Rosa Ryppa,Das Organisationsteam (Mila Koenen, Christel Koppelberg, Rosa Ryppa,Das Organisationsteam (Mila Koenen, Christel Koppelberg, Rosa Ryppa,Das Organisationsteam (Mila Koenen, Christel Koppelberg, Rosa Ryppa,Das Organisationsteam (Mila Koenen, Christel Koppelberg, Rosa Ryppa,
Susanne Brandt, Sandy Korff, Herbert Brandt, Kerstin Burger und JonasSusanne Brandt, Sandy Korff, Herbert Brandt, Kerstin Burger und JonasSusanne Brandt, Sandy Korff, Herbert Brandt, Kerstin Burger und JonasSusanne Brandt, Sandy Korff, Herbert Brandt, Kerstin Burger und JonasSusanne Brandt, Sandy Korff, Herbert Brandt, Kerstin Burger und Jonas
Jung)Jung)Jung)Jung)Jung)

Jochen Polenske und Ophelia TorbaJochen Polenske und Ophelia TorbaJochen Polenske und Ophelia TorbaJochen Polenske und Ophelia TorbaJochen Polenske und Ophelia Torba
nach dem Schießen.nach dem Schießen.nach dem Schießen.nach dem Schießen.nach dem Schießen. Nils Heider in der Laufstrecke.Nils Heider in der Laufstrecke.Nils Heider in der Laufstrecke.Nils Heider in der Laufstrecke.Nils Heider in der Laufstrecke.
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Dachdecker sichern die Energiewende
Im Bereich Gebäudesektor liegt
Deutschland im Vergleich mit den
zwanzig wichtigsten Industrie-
und Schwellenländern bei der
Energieeffizienz im Neubau vorne.
Die weniger gute Nachricht ist die
schleppende energetische Sanie-
rung bei älteren Gebäuden.
Einer der Gründe sind unzu-
reichende Renovierungsraten.
Angestrebt werden müsse min-
destens eine Verdoppelung der
derzeitigen Rate, die aktuell bei
1 % liegt. Besser noch wäre nach
Meinung der Klimaexperten eine
Rate von 3,5 %. Hier kommt das
Dachdeckerhandwerk ins Spiel:
Sie führen geeignete Maßnah-
men wie Wärmedämmung an
Wänden, am Dach oder an der
oberen Geschossdecke aus,
durch die schon viel Energie ein-
gespart werden kann. Dach-
decker und Dachdeckerinnen sind
wichtige Berater, wenn es darum
geht, welche Maßnahmen
sinnvoll sind, aber auch, welche

Fördergelder infrage kommen.
Zum Beispiel lassen sich durch
Kredite bei der KfW oder der

Nutzung von Steuerermäßigun-
gen für energetische Sanie-
rungen auch im privaten Woh-
nungsbau deutliche Einspar-
effekte erzielen. „Dachdecker
sind daher ganz wichtige Akteure,
wenn es um das Erreichen der
Klimaschutzziele geht, denn sie
sind Spezialisten, die die not-
wendigen Sanierungs-Maßnah-
men im Gebäudebestand planen
und durchführen“, erläutert
Claudia Büttner, Pressespre-
cherin beim Zentralverband des
Deutschen Dachdeckerhand-
werks (ZVDH).

Dachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind Klimaschützer
Zunehmend wird es auch wichtig,

Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oDas Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oDas Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oDas Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oDas Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solaranlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-o

den bereits deutlich spürbaren
Veränderungen durch den Klima-
wandel zu begegnen, zum Bei-
spiel der Hitzebelastung in Bal-
lungsgebieten. „Dachdecker und
Dachdeckerinnen sorgen mit ihrer
fundierten Arbeit nicht nur für eine
trockene und behagliche Woh-
nung, sondern tragen als Teil einer
klimabewussten Gesellschaft mit
ihrer Arbeit dazu bei, dass unsere
Welt auch in Zukunft lebenswert
bleibt. Denn neben der Sanierung
bringen Dachdecker auch Foto-
voltaikanlagen aufs Dach oder
planen Gründächer. In Deutsch-
land gibt es immerhin 120 Millio-
nen m2 begrünte Dachflächen.
Das sorgt für Kühlung und
Luftbefeuchtung, aber auch für
Lärm- und Schallschutz. Junge
Leute, die gerne im Handwerk
arbeiten und dabei auch
Klimaschützer sein wollen, liegen
mit einer Ausbildung im Dach-
deckerhandwerk genau richtig“,
rät ZVDH-Präsident Dirk Bollwerk
und ergänzt, dass das Dach-
deckerhandwerk bislang auch gut
durch die Coronakrise gekommen
sei: kaum Kurzarbeit und wenige
Entlassungen. Auch dies ein Plus-
punkt, der für eine Dachdecker-
Ausbildung spricht: Dachdecker
sind immer gefragt.

Mehr Infos unter
www.dachdeckerdeinberuf.de
(akz-o)
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Unvergessliche Tage voller Genuss und Inspiration
bei der Küchenstudioeröffnung
im Einrichtungshaus Werkshagen
Die beiden Eventtage waren
vielversprechend: von kulinari-
schen Köstlichkeiten über leckere
Cocktails an der Bar, Kaffee-
spezialitäten am Coffee-Bike und
natürlich die Kombination aus
Wein und Kunst in Form der
Ausstellung des Weinsommeliers
Philipp Haas. Im Fokus stand
natürlich immer das neue
Küchenstudio mit mehreren
großzügigen Küchen der Firma
next125. Von exquisiten kulina-
rischen Genüssen bis hin zu
faszinierender Kunst waren es
zwei unvergessliche Tage voller
Genuss und Inspiration.
Am 1. September begann die
zweitägige Veranstaltung. Der Bora
Showkoch entführte die Gäste auf
eine kulinarische Reise, während
an der Cocktailbar erfrischende
Getränke serviert wurden. Der

Weiterhin kulinarische Höhe-
punkte und künstlerische
Erlebnisse sollen auch in Zukunft
geboten werden. Als besonderes
Dankeschön erhielten die Kunden

Eine der neuen next125-Küchen im Küchenstudio inklusiveEine der neuen next125-Küchen im Küchenstudio inklusiveEine der neuen next125-Küchen im Küchenstudio inklusiveEine der neuen next125-Küchen im Küchenstudio inklusiveEine der neuen next125-Küchen im Küchenstudio inklusive
Beleuchtungskonzept der Firma DELTA LIGHT.Beleuchtungskonzept der Firma DELTA LIGHT.Beleuchtungskonzept der Firma DELTA LIGHT.Beleuchtungskonzept der Firma DELTA LIGHT.Beleuchtungskonzept der Firma DELTA LIGHT.

Die neue Showküche mit BORA- und Miele-Geräten, die an beidenDie neue Showküche mit BORA- und Miele-Geräten, die an beidenDie neue Showküche mit BORA- und Miele-Geräten, die an beidenDie neue Showküche mit BORA- und Miele-Geräten, die an beidenDie neue Showküche mit BORA- und Miele-Geräten, die an beiden
Eventtagen zum Einsatz kam.Eventtagen zum Einsatz kam.Eventtagen zum Einsatz kam.Eventtagen zum Einsatz kam.Eventtagen zum Einsatz kam.

talentierte Künstler Philipp Haas,
der mit einzigartigen Werken aus
Materialien des Moselweinbergs
alle in seinen Bann zog, präsentierte
stolz seine HEM-Collection. Diese
faszinierende Verschmelzung von
Kunst und Genuss stellte die
Schönheit von HEM Moselweinen
und Crémants in den Mittelpunkt.
Am nächsten Tag erfolgte die
offizielle Eröffnung des neuen
Küchenstudios. Hier konnten die
Gäste nicht nur die leckeren
Kochkünste des Miele Showkochs
erleben, sondern auch Kaffee-
spezialitäten aus dem Coffee Bike
genießen.

Geschäftsführer Thomas Stein (in der Mitte) begrüßte die Gäste im Einrichtungshaus Werkshagen, begleitetGeschäftsführer Thomas Stein (in der Mitte) begrüßte die Gäste im Einrichtungshaus Werkshagen, begleitetGeschäftsführer Thomas Stein (in der Mitte) begrüßte die Gäste im Einrichtungshaus Werkshagen, begleitetGeschäftsführer Thomas Stein (in der Mitte) begrüßte die Gäste im Einrichtungshaus Werkshagen, begleitetGeschäftsführer Thomas Stein (in der Mitte) begrüßte die Gäste im Einrichtungshaus Werkshagen, begleitet
von seinem Sohn Philipp (links davon). (Foto: Michael Kleinjung)von seinem Sohn Philipp (links davon). (Foto: Michael Kleinjung)von seinem Sohn Philipp (links davon). (Foto: Michael Kleinjung)von seinem Sohn Philipp (links davon). (Foto: Michael Kleinjung)von seinem Sohn Philipp (links davon). (Foto: Michael Kleinjung)

ein persönliches Kochbuch mit
den Lieblingsrezepten der
Mitarbeiter. Diese Rezepte sind
nicht nur kulinarische Raffinessen
des Werkshagen-Teams, sondern

auch eine Hommage an die
Leidenschaft und Kreativität, die
in den Küchen aus dem
Einrichtungshaus Werkshagen
stecken.
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php

Allgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztliche
Notdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nie-
dergelassenen Ärzte im Kreis
Oberberg am Kreiskrankenhaus
Gummersbach, am Kreiskranken-
haus Waldbröl und am Kran-
kenhaus Wipperfürth sind bisbisbisbisbis
21 Uhr21 Uhr21 Uhr21 Uhr21 Uhr in den Praxisräumen
erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in
einen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die
Stoßzeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes
angepasst.
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl
und Wipperfürth lauten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)

Freitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. September
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Samstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. September
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstr. 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
Brücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-ApothekeBrücken-Apotheke
Bahnhofstraße 19, 51709 Marienheide, 02264/8345

Montag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. September
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt (Wiedenest), +49226148438

Dienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. September
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

Mittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. September
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zum Marktplatz 8, 51709 Marienheide, 02264/7281

Donnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. September
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/
8175633

Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hochstr. 34, 51688 Wipperfürth, 02267/4232

Montag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. September
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Dienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. September
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth, 02267/880567

Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
West-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-ApothekeWest-Apotheke
Hochstr. 44, 51688 Wipperfürth, 02267/880770

Donnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. September
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach (Bernberg),
+49226155550

Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

(Angaben ohne Gewähr)

Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche
werden von der Arztrufzentrale
NRW koordiniert, diese ist an
allen Wochentagen rund um die
Uhr unter der kostenlosen
Rufnummer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unter-
gebracht und mittwochs und
freitags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
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und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch und
Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten.
Welcher Augenarzt Notdienst hat,
erfahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum
ambulanten Notdienst in
Nordrhein gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazeiten
wird sehr viel Alkohol getrunken.
Für die, die mit ihrem Alkohol-
konsum ein Problem haben, bieten
die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.

Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit
Alkoholismus austauschen. Dies-
en Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Corona-
vorschriften sind einzuhalten.
Montags:Montags:Montags:Montags:Montags: 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr 19.30 Uhr,,,,,
Marienheide, Klinik Marienheide,Marienheide, Klinik Marienheide,Marienheide, Klinik Marienheide,Marienheide, Klinik Marienheide,Marienheide, Klinik Marienheide,
Leppestraße 69Leppestraße 69Leppestraße 69Leppestraße 69Leppestraße 69
Das Meeting steht den selbst von
Alkoholmissbrauch betroffenen
Menschen jederzeit offen.
Familienangehörige, Freunde,
Verwandte oder sonst Inte-
ressierte sind an den ersten (!)
Meetings eines Monats herzlich
zur Teilnahme eingeladen.
https://www.facebook.com/
AAinSiegburg
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 29. September 2023Freitag, 29. September 2023Freitag, 29. September 2023Freitag, 29. September 2023Freitag, 29. September 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.09.2023 um 10 Uhr22.09.2023 um 10 Uhr22.09.2023 um 10 Uhr22.09.2023 um 10 Uhr22.09.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan,
Armbanduhren, Orientteppiche,
Schmuck, Essbesteck, Zahngold,
Melitäria 1. + 2. Weltkrieg,
Streichinstrumente. Tel. 0177/7381279,
Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht

Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte. Frau
Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser,
Römer, Teller, Vasen usw. Bitte alles
anbieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Ein Händchen für Holz
Vielfältige Ausbildungs- und Karrierechancen
im örtlichen Fachhandel
Seit vielen Jahrhunderten nutzen
Menschen das nachwachsende
Naturmaterial Holz, um sich ein
Zuhause zu bauen. Neben der
langen Geschichte ist Holz
zugleich ein Rohstoff mit viel
Zukunft, nicht zuletzt wegen des
Trends zu einem umweltbe-
wussten, nachhaltigen Bauen.
Damit verbindet sich ein weiter
steigender Bedarf nach qualifi-
zierten und erfahrenen Spezia-
listen. Der Holzfachhandel vor Ort
bietet vielfältige Ausbildungs-
berufe und attraktive Perspek-
tiven nach einem erfolgreichen
Abschluss.
Von der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zum
E-CommerceE-CommerceE-CommerceE-CommerceE-Commerce
Ohne komplexe Technik geht auch
beim Umgang mit dem Natur-
material Holz heute nichts mehr.
Der Ausbildungsberuf für ange-
hende Kaufleute im Groß- und
Außenhandel mit Schwerpunkt
Großhandel zum Beispiel wird
immer komplexer. Er bietet sehr
gute Chancen auf eine Übernahme
und kontinuierliche Weiterbil-
dungen sowie Aufstiegsmöglich-
keiten nach dem Ende der
Berufsausbildung. Neben der
Begeisterung für den Werkstoff
Holz zählen Kommunikations-
geschick, Teamfähigkeit und
Freude am direkten Kommuni-
zieren mit Lieferanten und Kunden
zu den Einstiegsvoraussetzungen.
Ein gutes Verständnis für Zahlen
und wirtschaftliche Zusammen-
hänge ist ebenfalls gefragt. Um
ein Zukunftsthema, das perma-
nent an Bedeutung gewinnt, geht
es auch in der Berufsausbildung
Kaufmann oder Kauffrau E-
Commerce. Digitalisierung und
elektronischer Vertrieb sowie
neue Wege der Kommunikation
mit den Kunden stehen dabei im
Mittelpunkt.
Ausbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der HolzbearbeitungAusbildung in der Holzbearbeitung
oder Logistikoder Logistikoder Logistikoder Logistikoder Logistik
Wer gerne selbst den Werkstoff in
die Hand nimmt, findet etwa mit
einer Ausbildung als Holzbear-
beitungsmechaniker oder -me-
chanikerin das passende Angebot.
Doch nicht nur kaufmännische und
technische Berufe bildet der
Holzfachhandel vor Ort aus. Für

effiziente Prozesse und eine
zuverlässige, termingerechte
Lieferung der Produkte an die
Kunden sind Fachkräfte für
Lagerlogistik verantwortlich. Sie
begleiten das Holz quasi über den
gesamten Weg von der Ein-
gangskontrolle über die Einla-
gerung bis zur Bereitstellung.
Berufskraftfahrer sind dann für
den Transport direkt auf die
Baustelle verantwortlich. Auch
diesen Ausbildungsberuf bieten
zahlreiche örtliche Fachhandels-
unternehmen an. Unter
www.holzvomfach.de/ausbildung
etwa gibt es weitere Informa-
tionen, Einblicke in die Erfah-
rungen anderer Auszubildender

und Ansprechpartner in den
Unternehmen. Mit einer PLZ-
Suche können Schulabgänger

offene Stellen in der eigenen
Region finden.
(djd)



Rundblick Marienheide – 15. September 2023 – Woche 37 – Nr. 19 – www.rundblick-marienheide.de24

„Essen auf Rädern“ ist steuerlich nicht absetzbar
Selbst kochen oder das Essen nach
Hause liefern lassen? Nicht nur
junge Menschen greifen häufig auf
Pizza-Lieferdienste und Co.
zurück. Viele Senioren müssen
den Service „Essen auf Rädern“
nutzen, wenn eine Selbst-
versorgung nicht mehr möglich
ist. Das gelieferte Essen kommt
dabei in der Regel teurer als
selbst zubereitete Mahlzeiten.
Denn es fallen nicht alleinig die
Kosten für die Mahlzeit, sondern
noch Personalkosten für die Köche
und den Fahrdienst an. Aus diesem
Grund ist es nachvollziehbar,
wenn Rentner versuchen, diese
Mehrkosten in ihrer Steuer-
erklärung abzusetzen. Finanz-
gerichte fällten daher Urteile zum
Absetzen als haushaltsnahe
Dienstleistung oder außerge-
wöhnliche Belastung. Letzterer
Fall wurde vom Finanzgericht
Münster erst jüngst am 27. April
2023 abgelehnt und eine Revision
nicht zugelassen.
Verpflegungskosten sind per se

keine außergewöhnlichen Belas-
tungen
Im aktuell entschiedenen Streitfall
versuchte ein Rentnerehepaar,
den Fiskus an den 1.541 Euro
Kosten für ihr „Essen auf Rädern“
für das Jahr 2019 zu beteiligen.
Bei den Ehegatten lagen die
Pflegegrade 2 bzw. 3 sowie ein
zusätzlicher Grad der Behinderung
von 100 mit Merkzeichen G vor.
Da die beiden sich aufgrund ihrer
Beeinträchtigungen nicht mehr
selbst verpflegen konnten, waren
sie auf Lieferung von warmem
Essen angewiesen. Aufgrund
dieser Zwangsläufigkeit versuch-
ten sie, den steuerlichen Abzug
als außergewöhnliche Belastung
zu erwirken.
Dass die Belieferung mit dem
Mittagessen beim Ehepaar krank-
heitsbedingt notwendig war, er-
kannten das Finanzamt und das
Finanzgericht an. Jedoch ist es
heutzutage in der Gesamtbevöl-
kerung weit verbreitet, sich Essen
nach Hause zu bestellen. Vielen

anderen Steuerpflichtigen entste-
hen vergleichbare Aufwendungen
für die Verpflegung, die auch nicht
absetzbar sind. Berufstätige müs-
sen zum Beispiel die Kosten einer
auswärtigen Mittagsverpflegung
tragen oder Eltern die Kosten für
das Mittagessen ihrer Kinder in
der Kita oder Schulmensa. Daran
fanden die Richter nichts außer-
gewöhnlich. Das Finanzgericht hat
diese Aufwendungen deshalb den
üblichen Kosten der Lebensfüh-
rung zugeordnet, deren steuer-
liche Berücksichtigung im All-
gemeinen als nicht vertretbar
empfunden wird. Selbst erhöhte
Aufwendungen für krankheits-
bedingte Diätverpflegungen sind
nach höchstrichterlichem Be-
schluss nicht absetzbar. Daher
müsse dieser Ansatz erst recht
für eine normale Verpflegung
gelten.
Weiterhin erfordern allgemeine
Belastungen im Steuerrecht, dass
die Kosten direkt für die Heilung
oder Linderung einer Krankheit
aufgewendet werden. In diesem Fall
handelt es sich indes um reine
Folgekosten der Beeinträchtigun-
gen. Die Finanzrichter erklärten, dass
typische Aufwendungen des täg-
lichen Lebens, wie die Versorgung
mit Nahrung, generell mit dem
steuerlichen Grundfreibetrag
abgedeckt sind. Im Streitfall waren
die Mehrkosten des Ehepaars zudem
mit dem gewährten Behinder-
tenpauschbetrag steuerlich abge-
golten. Ein weiterer Abzug sei nicht
vorgesehen.

Essen auf Rädern wird außerhalb
des Haushalts zubereitet
In einem länger zurückliegenden
Streitfall ging es ebenfalls um ein
Ehepaar, das „Essen auf Rädern“
in Höhe von 1.824 Euro für das
Jahr 2008 steuerlich absetzen
wollte. In diesem Fall als
haushaltsnahe Dienstleistung, da
sich die Kläger vom Diakonischen
Werk die Mittagessen in ihren
Haushalt liefern ließen. Das
Finanzgericht Münster versag-
te jedoch den Abzug, da die
Mahlzeiten in der Diakonie, also
außerhalb des Haushalts,
zubereitet und angerichtet worden
sind. Die reine Anlieferung des
Essens fällt nicht unter die
haushaltsnahen Dienstleistungen.
Diese erfordern, dass die
Mahlzeiten im Haushalt des
Steuerpflichtigen vor Ort gekocht
werden, was bei „Essen auf
Rädern“ nicht der Fall ist.
Die Zubereitung von Mahlzeiten an
sich kann als haushaltsnahe Dienst-
leistung gewertet werden, da es
sich typischerweise um eine im
Haushalt anfallende Leistung han-
delt, die normalerweise durch
Mitglieder des Haushalts über-
nommen wird. „Werden die Mahl-
zeiten z. B. durch eine Haus-
haltshilfe in der eigenen Küche in
der Wohnung des Steuerpflichtigen
gekocht, dann können die Arbeits-
kosten durchaus als haushaltsnahe
Dienstleistungen die Einkom-
mensteuer reduzieren“, betont die
Lohnsteuerhilfe Bayern.
(Lohi Bayern e.V.)


